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Dritter
Schiedsrichterlehrabend 

im Handballkreis 
Gütersloh

am 10. März 2023
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• Verschiedenes
• Der „Spielertrainer“
• Freiwurf nach dem Schlusssignal
• Leitlinien für das Anzeigen von Strafen

• Austausch zu den Themen:
➢ Der Kopftreffer beim Torwart
➢ Außenaktionen

• Freie Diskussionsrunde

Themen für Heute
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Termine

Erster Schiedsrichter-Lehrabend für die Saison 2023/24
25. August 2023 / 18:00 - 22:00 Uhr

Gütersloher Brauhaus
inkl. Leistungskaderlehrgang

Zweiter Schiedsrichter-Lehrabend für die Saison 2023/24
Weihnachtsfeier

noch offen
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• Offene Spiele sind 
ausschließlich auf der 
Umbesetzungsliste
sichtbar.

• Wenn ein Spiel in 
Handball4all noch nicht 
mit einem SR besetzt ist 
und das Spiel nicht in der 
Umbesetzungsliste 
auftaucht, ist das Spiel 
schon vergeben, 
allerdings die Ansetzung 
noch nicht freigegeben.

Nicht besetzte Spiele in Handball4all



Stand per

Aktuelle SR-Situation
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• Wenn Ihr ein Spiel zurückgeben müsst oder ein Angebot für eine 
Spielübernahme machen möchtet, nutzt bitte folgende E-Mail-Adressen:

• Jugendklassen des Handballkreises Gütersloh und 
Jugendkooperationsspielklassen:
ansetzerjugend@hk-guetersloh.de

• Seniorenklassen des Handballkreises Gütersloh und Damen Bezirksliga 
BI-HF/GT:
ansetzersenioren@hk-guetersloh.de

• Bezirksliga Männer BI-HF/GT:
ansetzersenioren@hk-guetersloh.de und Friedrich-Wilhelm Brink 
(fwbrink@t-online.de)

• Spiele, die auf Kreisebene stattfinden sind bis spätestens Donnerstags, 
18.00 Uhr zurückzugeben!

Spielrückgaben oder Angebote für 
Spielübernahmen

mailto:ansetzerjugend@hk-guetersloh.de
mailto:ansetzersenioren@hk-guetersloh.de
mailto:ansetzersenioren@hk-guetersloh.de
mailto:fwbrink@t-online.de
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• Die Freitermineingabe bleibt, genauso wie im HV, nun für die 
ganze Saison geöffnet.

• Bitte pflegt daher regelmäßig Eure Freitermine und tragt 
Sperrtermine aktiv nach.

• Ziel ist die deutliche Reduzierung der Spielrückgaben!

Eintragung Eurer Freitermine
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• Kreis A = HV-Gespanne (Oberliga, Verbandsliga, Landesliga)

• Kreis B = Bezirksliga Männer (Gütersloh / Bielefeld-Herford)

• Kreis C = Kreis/HV-Kader (Landesliga / Verbandsliga Damen 
und Jugend-Landesligen)

→ Hinweis wegen Abfrage im Meldebogen!

• Kreis D = Kreisliga Männer

• Kreis E = 1. Kreisklasse Männer und Bezirksliga Damen

• Kreis F = 2. Kreisklasse Männer und Kreisliga Damen

• Kreis G = Junggespanne

• Kreis H = Einzelschiedsrichter

Kaderstruktur
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Leistungskader→ Konzentration auf SR-Tätigkeit mit 
dem Wunsch in eine höhere Liga aufzusteigen

Standardkader→ keine Wunsch zum Aufstieg

Unterstützungskader → Schiedsrichter, die eigentlich 
eine Liga tiefer pfeifen, aber bei Bedarf in der höheren 
Liga aushelfen

Anschlusskader → SR, die aus dem Kreis neu in den HV 
gemeldet wurden; nur Landesliga-Anschlusskader

Kaderstruktur HV-Gespanne
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• Im „Bericht 2“ sind für mögliche Eintragungen als Hilfe 
für die Schiedsrichter Textbausteine vorgegeben, die 
individuell anzupassen sind.

Menü - Spielbericht

Ein Freitextfeld ist ebenfalls 
vorhanden
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• Im Menü „Einsprüche“ gibt es zwei Freitextfelder für die 
Mannschaften

• Hier gibt es nur dann Eintragungen, wenn eine (oder 
beide) Mannschaft(en) Einspruch ankündigt. Eine 
Entwertung der Felder sind nicht notwendig.

Menü - Spielbericht
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Weiterhin gewünscht?
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ab 2023/24 wieder Reduzierung auf 14 
Spieler

• In allen Senioren-Klassen dürfen bis zu 16 Spieler 
eingesetzt werden. → unverändert 14 Spieler in allen 
Jugend-Klassen!
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• Hat eine Mannschaft bei Spielbeginn nicht die zulässige Zahl von 4 Offiziellen benannt, können 
durch Nachtrag im Spielprotokoll während des Spiels weitere Offizielle die Teilnahmeberechtigung 
erhalten. Ein Austausch von Offiziellen ist allerdings nicht erlaubt.

• ein eingetragener Mannschaftsoffizieller darf bei Vorlage einer Spielerlaubnis als Spieler 
nachgemeldet werden, wenn seine Mannschaft das Maximum von 14 Spielern noch nicht 
ausgeschöpft hat (kommt bei „Spielertrainern“ vor). 

• Der entsprechende Mannschaftsoffizielle ist vom Sekretär in dieser Funktion im Spielprotokoll zu 
streichen und gleichzeitig mit in die Spielerliste aufzunehmen. Ein Ersatz dieses Offiziellen ist nicht 
möglich. 

• Hat dieser bisherige Mannschaftsoffizielle in seiner Funktion bereits eine progressive Bestrafung 
erhalten (Verwarnung und/oder Hinausstellung), belastet diese weiter das Kontingent der 
Offiziellen, aber auch sein persönliches Kontingent als Spieler bzw. das Mannschaftskontingent.

• Einer der Offiziellen muss als Mannschaftsverantwortlicher benannt werden. Nur er ist berechtigt, 
mit Zeitnehmer/Sekretär – z. B. beim Nachmelden von bis dato nicht teilnahmeberechtigten 
Spielern – und eventuell mit den Schiedsrichtern Kontakt aufzunehmen.

• Der Mannschaftsverantwortliche muss dafür Sorge tragen, dass sich niemand im Auswechselraum 
aufhält, der nicht teilnahmeberechtigt bzw. eingetragen ist. Wird dort ein nicht 
teilnahmeberechtigter Spieler, ein nicht teilnahmeberechtigter Offizieller oder eine sonstige Person 
bemerkt, ist der Mannschaftsverantwortliche progressiv zu bestrafen!

• Info aus dem DHB-Schiedsrichterportal

Der Spielertrainer
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Freiwurfausführung nach 

Schlusssignal
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➢ In beiden Fällen beenden die Schiedsrichter das Spiel erst, wenn der 

Freiwurf oder 7-m-Wurf ausgeführt oder wiederholt wurde und das 

Ergebnis dieses Wurfes feststeht. 

➢ In beiden Fällen beenden die Schiedsrichter das Spiel erst, wenn der 

Freiwurf oder 7-m-Wurf ausgeführt oder wiederholt wurde und das 

Ergebnis dieses Wurfes feststeht. 

➢ Regelwidrigkeiten und unsportliches Verhalten vor oder mit dem 

Ertönen Schlusssignal (bei Halbzeit- oder Spielende bzw. zum Ende 

der Halbzeiten einer Verlängerung) sind zu ahnden!

➢ Regelwidrigkeiten und unsportliches Verhalten vor oder mit dem 

Ertönen Schlusssignal (bei Halbzeit- oder Spielende bzw. zum Ende 

der Halbzeiten einer Verlängerung) sind zu ahnden!

➢ Auch, wenn Ausführung des Freiwurfs oder 7-m-Wurfs nicht vor dem 

Schlusssignal erfolgen kann!

➢ Auch, wenn Ausführung des Freiwurfs oder 7-m-Wurfs nicht vor dem 

Schlusssignal erfolgen kann!

➢ Ertönt das Schlusssignal, wenn ein Frei- oder 7-m-Wurf noch 

auszuführen ist oder der Ball sich nach einem solchen (direkten)

Wurf noch in der Luft befindet, ist dieser Wurf ebenfalls zu 

wiederholen. 

➢ Ertönt das Schlusssignal, wenn ein Frei- oder 7-m-Wurf noch 

auszuführen ist oder der Ball sich nach einem solchen (direkten)

Wurf noch in der Luft befindet, ist dieser Wurf ebenfalls zu 

wiederholen. 
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Für diese Freiwurfausführungen (oder -wiederholungen) gelten besondere 

Anweisungen bezüglich der Aufstellung der Spieler und des 

Spielerwechsels! 

Für diese Freiwurfausführungen (oder -wiederholungen) gelten besondere 

Anweisungen bezüglich der Aufstellung der Spieler und des 

Spielerwechsels! 

➢ Abweichend von dem normalen Spielerwechsel darf nur die angreifende 

Mannschaft einen Spieler auswechseln!

➢ Abweichend von dem normalen Spielerwechsel darf nur die angreifende 

Mannschaft einen Spieler auswechseln!

➢ Verstöße sind entsprechend zu ahnden. (Wechselfehler!) ➢ Verstöße sind entsprechend zu ahnden. (Wechselfehler!) 

➢ Ebenso darf die abwehrende Mannschaft einen Feldspieler gegen einen 

Torwart auswechseln, wenn sie beim Ertönen des Schlusssignals mit 7 

Feldspielern spielt.

➢ Ebenso darf die abwehrende Mannschaft einen Feldspieler gegen einen 

Torwart auswechseln, wenn sie beim Ertönen des Schlusssignals mit 7 

Feldspielern spielt.
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➢ Gegen Spieler und Mannschaftsoffizielle können für 

Regelwidrigkeiten und unsportliches Verhalten bei der 

Ausführung eines Freiwurfs oder 7-m-Wurfs persönliche 

Bestrafungen ausgesprochen werden.

➢ Gegen Spieler und Mannschaftsoffizielle können für 

Regelwidrigkeiten und unsportliches Verhalten bei der 

Ausführung eines Freiwurfs oder 7-m-Wurfs persönliche 

Bestrafungen ausgesprochen werden.

➢ Eine Regelwidrigkeit bei der Ausführung eines derartigen 

Wurfs kann jedoch keinen Freiwurf in die andere Richtung 

nach sich ziehen. 

➢ Eine Regelwidrigkeit bei der Ausführung eines derartigen 

Wurfs kann jedoch keinen Freiwurf in die andere Richtung 

nach sich ziehen. 
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➢ Häufig ist eine Mannschaft, die nach Ablauf der regulären 

Spielzeit noch Gelegenheit zur Ausführung eines 

Freiwurfs hat, nicht mehr daran interessiert, ein Tor zu 

erzielen!

➢ Häufig ist eine Mannschaft, die nach Ablauf der regulären 

Spielzeit noch Gelegenheit zur Ausführung eines 

Freiwurfs hat, nicht mehr daran interessiert, ein Tor zu 

erzielen!

➢ das Spiel ist bereits entschieden oder

➢ Entfernung zum Tor zu groß.

➢ das Spiel ist bereits entschieden oder

➢ Entfernung zum Tor zu groß.

Obwohl die Regeln eine Ausführung des Freiwurfs vorschreiben, sollten 

die Schiedsrichter diesen als ausgeführt betrachten, wenn ein Spieler in 

wenigstens annähernd korrekter Position den Ball nur fallen lässt oder den 

Schiedsrichtern aushändigt. 

Obwohl die Regeln eine Ausführung des Freiwurfs vorschreiben, sollten 

die Schiedsrichter diesen als ausgeführt betrachten, wenn ein Spieler in 

wenigstens annähernd korrekter Position den Ball nur fallen lässt oder den 

Schiedsrichtern aushändigt. 
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➢ Will eine Mannschaft ihre Wurfchance noch wahrnehmen, 

müssen die Schiedsrichter ihr diese gewähren (selbst wenn 

sie nur sehr gering ist).

➢ Will eine Mannschaft ihre Wurfchance noch wahrnehmen, 

müssen die Schiedsrichter ihr diese gewähren (selbst wenn 

sie nur sehr gering ist).

➢ Deshalb die Spieler beider Mannschaften rasch in die 

korrekten Positionen bringen, damit der Freiwurf 

unverzüglich ausgeführt werden kann.

➢ Deshalb die Spieler beider Mannschaften rasch in die 

korrekten Positionen bringen, damit der Freiwurf 

unverzüglich ausgeführt werden kann.

aber aber 

➢ Kein zeitaufwändiges „Theater“ veranstalten!➢ Kein zeitaufwändiges „Theater“ veranstalten!

Freiwurf nach Spielende.mp4
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➢ Häufig überschreiten ein oder mehrere Spieler die 

Freiwurflinie nach dem Pfiff, aber bevor der Ball die 

Hand des Werfers verlassen hat oder der Werfer 

bewegt sich beim Wurf oder springt. 

➢ Häufig überschreiten ein oder mehrere Spieler die 

Freiwurflinie nach dem Pfiff, aber bevor der Ball die 

Hand des Werfers verlassen hat oder der Werfer 

bewegt sich beim Wurf oder springt. 

➢ Auf die sonst üblichen Regelwidrigkeiten beider 

Mannschaften ist zu achten.

➢ Auf die sonst üblichen Regelwidrigkeiten beider 

Mannschaften ist zu achten.

➢ Wiederholte Regelwidrigkeiten durch die Abwehrspieler 

müssen genauso geahndet werden wie 

Regelwidrigkeiten der Angriffsspieler.

➢ Wiederholte Regelwidrigkeiten durch die Abwehrspieler 

müssen genauso geahndet werden wie 

Regelwidrigkeiten der Angriffsspieler.

➢ Keine unzulässig erzielten Tore anerkennen! ➢ Keine unzulässig erzielten Tore anerkennen! 
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Strafen nach dem Schlusssignal

• Die Sonderregelungen (Strafwurf und Disqualifikation) gilt nur bei Vergehen 
innerhalb der letzten 30 Sekunden oder mit dem Schlusssignal. 

• Eine Abstandsverkürzung beim Freiwurf nach dem Schlusssignal kann deshalb nicht 
zu einem Strafwurf führen. → normale Progressionsreihe anwenden und Freiwurf 
wiederholen

• Vorteilsgedanke beachten; die Freiwurfausführung nicht zu früh unterbinden, 
unterbrechen.
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LEITLINIEN FÜR DAS ANZEIGEN VON 
STRAFEN!
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STRAFEN NICHT AGGRESSIV ANZEIGEN!

Zeigen Sie diese ruhig und sachlich an, ohne übertriebene Eile oder mit 
demonstrativen Gesten; umso mehr, wenn der fehlbare Spieler (oder seine Mitspieler) 
seine Strafe für unberechtigt hält und protestiert. Jeder übertriebene Aktionismus der 
Schiedsrichter würde einen möglichen Konflikt noch verstärken! Lassen Sie bei der 
Anzeige die Pfeife möglichst nicht im Mund. Der ursächliche Pfiff ist längst vorbei.
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KEIN PROVOZIERENDES, DEMONSTRATIVES ODER 
THEATRALISCHES AUFTRETEN ODER HINTERLAUFEN!

Ist eine Regelwidrigkeit zu ahnden, sprinten Sie nicht hektisch los, um sich dann vor 
dem Spieler ‘aufzubauen’ und die Strafe demonstrativ anzuzeigen. Auch ein hämisches 
Grinsen beim Anzeigen von Strafen ist fehl am Platz. Ferner sollten Sie aufgrund 
körpersprachlicher Erkenntnisse die Strafe möglichst nicht im Gehen oder in einer 
Schrittstellung anzeigen. 
Für alle Entscheidungen gilt: Emotionsloses, sachlich-ruhiges Auftreten der 
Schiedsrichter ist gefragt.
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SCHAUE DEM FEHLBAREN SPIELER/OFFIZIELLEN IN DIE AUGEN!

Strafen haben eine wichtige Funktion: Der Betroffene erhält die eindeutige Botschaft, 
dass er die Grenzen des Erlaubten/Geduldeten überschritten hat. Durch Blickkontakt 
zeigen Sie als Schiedsrichter zugleich Ihre Entschlossenheit, Ihre konsequente Linie bei 
weiteren Vergehen einzuhalten. Ein Nicht-in-die-Augen-Schauen könnte dahin 
missverstanden werden, dass Sie Zweifel an der Richtigkeit Ihrer Entscheidung oder 
Probleme mit einem konsequenten Auftreten haben 
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STRAFEN NUR GEGEN STEHENDE AUSSPRECHEN!

Manchmal liegt ein Spieler nach einem regelwidrigen Zweikampf noch am Boden und 
täuscht in der Hoffnung, eine drohende Bestrafung so noch abwenden zu können, eine 
Verletzung vor. Auf jeden Fall abwarten, bis der Spieler aufgestanden ist, und erst dann 
die Strafe anzeigen
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SPIELER BEIM BESTRAFUNGSVORGANG NICHT BERÜHREN! 

Fehlbare Spieler/Offizielle kehren dem Schiedsrichter vielfach den Rücken zu, wenn 
dieser die Strafe aussprechen will. Hier sollten Sie den Betreffenden auf keinen Fall 
durch Berühren bewegen, sich umzudrehen. Denn ein Berühren durch die 
Schiedsrichter kann zu (weiteren) Provokationen genutzt werden. Ist der Partner in 
solchen Situationen besser postiert, kann er dem fehlbaren Spieler die Strafe zusätzlich 
anzeigen. Ein Blickkontakt beim Anzeigen von Strafen kann natürlich nicht erzwungen 
werden.
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NICHT AUF DISKUSSIONEN EINLASSEN! 

Nicht selten versuchen Spieler/Offizielle, die eine Strafe erhalten sollen/haben, den 
Schiedsrichter in eine Diskussion zu verwickeln. Auf einen solchen Dialog sollten die 
Schiedsrichter sich auf keinen Fall einlassen, da die Situation sonst leicht außer 
Kontrolle geraten kann. Manchmal hilft, sich einfach von der Situation abzuwenden.
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IM GESPANN EINIGKEIT DEMONSTRIEREN! 

Diskussionen über Strafen oder das (vorschnelle) Anzeigen unterschiedlicher Strafen 
sollten die Schiedsrichter auf jeden Fall vermeiden. Eine gute Blickverbindung und 
Kommunikation untereinander helfen dabei!



KOPFTREFFER TORWART

26.03.2023 32
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26.03.2023 3
3

Grundsätzliches

• Ziel: mehr gesundheitlicher Schutz der Torhüter*innen

• Voraussetzungen:

• Freier Wurf aus dem Spiel heraus

• Position der Werfer*innen irrelevant

• Keine Abwehrspieler*in zwischen Werfer*in und Torhüter*in (verdeckte
Würfe sind nicht relevant)

• Direkter Kopftreffer – kein Abpraller z. B. vom Arm oder Pfosten oder
Mitspieler

• Kopf der Torhüter*innen bewegt sich nicht Richtung Ball

• Strafe für die Werfer*innen: Hinausstellung

• Spielfortsetzung: Freiwurf, wenn der Ball im Toraus landet; Freiwurf für die 
Torwartmannschaft, falls der Ball bei den Angreifer*innen landet

• Bisherige Regel zur 7m-Ausführung und direktem Freiwurf mit Kopftreffern
bleiben eine Diqualifikation!

Kopftreffer Torwart



WAS IST NOCH WICHTIG?

- Kopf bewegt sich nicht absichtlich in Richtung Ball (Beispiel Heinevetter)

- Hampelmann, etc. ist erlaubt! → Normale Torwartbewegungen!

- Kein Abpraller vom Arm an den Kopf

- Lupfer auf den Kopf ist kein Treffer im Sinne der neuen Regel

→ Hinausstellung

- 7-Meter = immer Disqualifikation

→ Torwart übliche Bewegungen sind erlaubt

- Direkter Freiwurf = immer Disqualifikation

→ Abwehrspieler darf auch hochspringen!

Es liegt in der Verantwortung des Werfers, nicht den Kopf des Torwarts zu 
treffen! Bitte beachtet das pädagogische Pfeifen in der E- und D-Jugend.



AUßENAKTIONEN

26.03.2023 35
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ANWEISUNGEN
• Aktive Kontaktsuche durch den Abwehrspieler 

progressiv bestrafen Hinausstellung

• Destabilisierung – Disqualifikation

• Besonderheiten:

• Achtung „neu“: Schauspielerei maßregeln –
Angreifer und Abwehrspieler

• Langer Schritt nach außen, um Winkel zu 
verkleinern und dadurch Kontakt – mindestens 
Hinausstellung

• Unerheblich, ob Abwehrspieler frontal oder 
weggedreht zum Abwehrspieler in Kontakt kommt



37

• Stoßen durch Außenabwehrspieler 
konsequent ahnden = 2 Minuten

• Gleiches gilt bei Griff an die Hüfte
• Verlust Körperkontrolle = 

Disqualifikation
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• Wenn aber keine aktive Aktion vom 
Abwehrspieler, dann keine Bestrafung

• Ggfs. 7-Meter bei Abwehr im Raum
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Aktionen des Abwehrspielers Entscheidung

Behinderung ohne Auswirkung Keine progressive Bestrafung

Kurzzeitiges Betreten des Torraums mit 
anschließendem „Zurückziehen“

Hinweis an den Spieler, im Wiederholungsfall
progressive Bestrafung

Aktiver Kontakt durch den Abwehrspieler Hinausstellung

Langer Schritt nach außen, um Winkel zu 
verkleinern und dadurch Kontakt 

- Hinausstellung
- DoB bei erfolgter Destabilisierung

Auf- oder unter den Fuß stellen des Angreifers 
durch den Abwehrspieler

- Hinausstellung, wenn keine Auswirkung 
sichtbar
- DoB bei erfolgter Destabilisierung
Die Verantwortung liegt einzig beim 
Abwehrspieler.
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Aktionen des Abwehrspielers Entscheidung

Versuchte Knie- oder Fußblockade bzw. -heber 
(ohne Kontakt)

Hinausstellung

Erfolgreiche Knie- und Fußblockade bzw. -heber - DoB, wenn der Angreifer 
kontrolliert aufkommen kann. 
- DmB, bei unkontrollierbarer Landung
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Aktionen des Angriffsspielers Entscheidung

Sprung auf den frontal zum Angriffsspieler
stehenden Abwehrspieler

Stürmerfoul

Außenspieler fädelt beim frontal zum 
Angriffsspieler stehenden Abwehrspieler ein

Spiel weiter laufen lassen, niemals 7m
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• Was lief in der Saison besonders gut?

• Woran möchtet ihr in den letzten Spielen arbeiten?

• Wo gibt es noch Unsicherheiten oder Fragen?

• Welche Situationen sollten andere SR-Kollegen gehört 
haben?

• Lehrabend-Gestaltung / Lehrgangsorte → Feedback zur 
aktuellen Vorgehensweise

• Förderung von Junggespannen, etc.?

• Schiedsrichtergewinnung

• und vieles mehr …

Freie Diskussionsrunde
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